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// Im Blickpunkth

Am 30.6.2008 ist die Gegen�ußerung der Bundesregierung zur Stellungnahme des Bundesrats zum Entwurf eines Bilanz-

rechtsmodernisierungsgesetzes ver�ffentlicht worden (www.bmj.bund.de). Nicht anzuschließen vermag sich die Bundes-

regierung den folgenden Anliegen des BR: Ausdehnung der Befreiung von der Buchf�hrungs- und Bilanzierungspflicht

auf Personenhandelsgesellschaften, Verzicht auf eine planm�ßige Abschreibung entgeltlich erworbener Gesch�fts- oder

Firmenwerte, Abzinsung von R�ckstellungen mit Stichtagsmarktzins, Einf�hrung eines Wahlrechts zur Aktivierung latenter

Steuern auch f�r mittelgroße und große Kapitalgesellschaften, neues steuerliches Verfahren zur Bewertung von Pensions-

r�ckstellungen. Eine weitergehende Einschr�nkung der Angabepflichten zu Abschlusspr�ferhonoraren und zu außerbilan-

ziellen Gesch�ften sei nach den Vorgaben der Ab�nderungsRL bzw. der Abschlusspr�ferRL, die in Deutschland mit dem

BilMoG umgesetzt werden soll (vgl. dazu auch die Meldung unten), nicht m�glich. Die �brigen der vom Bundesrat ge�u-

ßerten Anliegen werden auf Umsetzbarkeit gepr�ft.

Gabriele Bourgon, Ressortleiterin Bilanzrecht und Betriebswirtschaft

St�ndige Mitarbeiter in Bilanzrecht und Betriebswirtschaft: Prof. Dr. Thomas Berndt (tb), St. Gallen; Prof. Dr. Michael Hommel, Frankfurt a.M; Prof. Dr. Karlheinz K�ting, Saarbr�cken;
Dr. Norbert L�denbach, Frankfurt a.M.; Prof. Dr. Volker H. Peem�ller, Erlangen-N�rnberg; Prof. Dr. Jens W�stemann, M. S. G., Mannheim

Entscheidung
BFH: Keine Erweiterung der Ansparr�cklage

nach § 7g EStG f�r bereits angeschaffte

Wirtschaftsg�ter

Der BFH hat in seinem Urteil vom 29.4.2008 –

VIII R 62/06–wie folgtentschieden: F�r bereits an-

geschaffte Wirtschaftsg�ter kann wegen fehlen-

den Finanzierungszusammenhangs zwischen

R�cklageundInvestitioneineAnsparr�cklagenach

§ 7g EStG nicht gebildetwerden,wenndie R�ckla-

ge erst nach dem Anschaffungsjahr allein wegen

zwischenzeitlicher�nderungdesEinkommensteu-

erbescheids f�r das Investitionsjahr gebildet wird,

um die aufgrund des �nderungsbescheids �ber-

schrittene Einkommensgrenze f�r die Beg�nsti-

gung nach § 10e EStG erneut zu unterschreiten.

VolltextdesUrteils: // BB-ONLINE BBL2008-1776-1

unter www.betriebs-berater.de

Das Urteil wird in BB 34 von Winkels kom-

mentiert werden.

Rechnungslegung
Wir werten f�r Sie die Homepages von BMF, BMJ,

DRSC, DPR, BaFin, IASB, FASB, SEC und EU aus.

EFRAG: Stellungnahmen zu IFRS 3 und

IAS 27 erbeten

-tb- Die European Financial Reporting Advisory

Group (EFRAG) bittet um Stellungnahmen zu den

geplanten �berarbeitungen des IASB betreffend

IFRS 3 „Business Combinations“ und IAS 27 „Con-

solidated and Separate Financial Statements“.

Die Stellungnahmen k�nnen bis zum 19.9. abge-

geben werden und dienen als Grundlage f�r die

Formulierung einer Umsetzungsempfehlung an

die EU als auch zur Feststellung einer Kosten-/

Nutzen-Analyse.

Dar�ber hinaus hat die EFRAG den Entwurf ihrer

Stellungnahme zum IASB Discussion Paper „Preli-

minary Views on an improved Conceptual Fra-

mework for Financial Reporting : The Reporting

Entity“ ver�ffentlicht. Stellungnahmen hierzu

k�nnen bis zum 26.9. eingereicht werden.

Auch der aktualisierte Endorsement Status Re-

port der EFRAG ist unter www.efrag.org abrufbar.

IASB: �nderung von IAS 39

-tb- Der International Accounting Standards

Board (IASB) hat am 31.7.2008 eine Erg�nzung zu

IAS 39 „Financial Instruments: Recognition and

Measurement“ betreffend die Regelungen zum

Hedge Accounting ver�ffentlicht. Die �nderun-

gen befassen sichmit einseitigen Risiken in Bezug

auf ein gesichertes Grundgesch�ft und Inflation

in einem finanziell gesicherten Grundgesch�ft.

Sie sind f�r am oder nach dem 1.7.2009 begin-

nende Gesch�ftsjahre anzuwenden; eine fr�here

Anwendung ist zul�ssig. Der Text kann (kosten-

pflichtig) nur �ber den IASB bezogenwerden.
(Quellen: www.iasb.org und www.drsc.de)

SEC: Vorschl�ge zur Verbesserung der

Rechnungslegung

-tb- Die Securities and Exchange Commission

(SEC) hat den Abschlussbericht des SEC Advisory

Committee vorgelegt, in dem insgesamt 25 Vor-

schl�ge aus f�nf verschiedenen Bereichen zur

Verbesserung der N�tzlichkeit und Verst�ndlich-

keit der Finanzberichterstattung gemacht wer-

den. Die Vorschl�ge betreffen u. a. die konkrete

Ausgestaltung einzelner Rechnungslegungsvor-

schriften, den Normsetzungsprozess sowie die

Berichterstattungsanforderungen der SEC. Der

Bericht ist abrufbar unter www.sec.gov.

Wirtschaftspr�fung
Wir werten f�r Sie die Homepages von IDW, WPK,

APAK, IFAC, AICPA, PCAOB, EU und FEE aus.

EU:UmsetzungsstandAbschluss-

pr�ferrichtlinieundVereinfachungder

Abschlusspr�fungf�rDrittstaaten

Die EU-Kommission hat eine Entscheidung zur

Verringerung des hohen Verwaltungsaufwands

f�r Pr�fungsgesellschaften aus Drittl�ndern an-

genommen. Die Entscheidung �ber die Einr�u-

mung einer �bergangsfrist bis zum 1.7.2010 f�r

die Registrierungsanforderungen von Abschluss-

pr�fungsgesellschaften betrifft 30 Nicht-EU-L�n-

der.

Im Rahmen ihrer �berwachung der Umsetzung

dieser Richtlinie hat die Kommission auch einen

�berblick �ber den Stand der Umsetzung der

Richtlinie �ber Abschlusspr�fungen in den 27

Mitgliedstaaten ver�ffentlicht, die bis zum

29.6.2008 in nationales Recht zu �bernehmen

war. Zw�lf Mitgliedstaaten haben die Richtlinie

bislang vollst�ndig umgesetzt. Die meisten ande-

ren Mitgliedstaaten haben die Richtlinie weitge-

hend, aber noch nicht in einigen wichtigen Be-

stimmungen umgesetzt. Deutschland wird die

Richtlinie voraussichtlich im Dezember 2008 voll-

st�ndig umgesetzt haben. Weitere Informationen

unter ec.europa.eu.

Finanzierung
EU: Konsultation der Kommissions-

dienststellen zu den Ratingagenturen

Die Europ�ische Kommission hat zwei Konsultati-

onspapiere zu den Kreditratingagenturen ver�f-

fentlicht und m�chte bis zum 5.9. die Meinung

aller interessierten Kreise einholen. Das erste Do-

kument betrifft die Bedingungen f�r die Zulas-

sung, die T�tigkeit und die �berwachung von

Kreditratingagenturen. Im zweiten Dokument

werden strategische L�sungen vorgeschlagen,

um dem entgegen zu wirken, was als �berm�ßi-

ges Vertrauen in die Stellungnahmen der Rating-

agenturen in den EU-Rechtsvorschriften veran-

kert ist. Die Pressemitteilung und die Konsultati-

onsdokumente sind unter ec.europa.eu abrufbar.

Im BB-Nachrichten�berblick unter www.betriebs-

berater.de werden Sie direkt auf alle angegebenen

Dokumente verlinkt.

Die Woche in Bilanzrecht und Betriebswirtschaft
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